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Sozialausschuss verlangt weiterhin einfachen Zugang zu Ange-
boten im logopädischen Bereich

Kiel (SHL) – In seiner Sitzung am heutigen Donnerstag einigte sich der
Sozialausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages auf folgen-
de Resolution:

„Die Sozialministerin des Landes Schleswig-Holstein wird gebeten, der
Bundesgesundheitsministerin die Auffassung der Fachpolitikerinnen und
Fachpolitiker des Sozialausschusses im Schleswig-Holsteinischen
Landtag mitzuteilen:

Der Zugang zu Gesundheitsangeboten im logopädischen Bereich muss
weiterhin durch einfache haus- oder fachärztliche Verordnung erhalten
bleiben, um einen niedrigschwelligen und pragmatischen Zugang zu die-
sen Angeboten für die Patientinnen und Patienten zu gewährleisten.
Darauf soll auch bei der Zustimmung zu Heilmittel-Richtlinien durch das
Bundesministerium für Gesundheit geachtet werden.“
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